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Tierwohl-Auslobung boomt (immer noch)



Tierwohlbeurteilung nach aktuellem Stand der Wissenschaft (KTBL)?

Stallrundgang 

Mind. (!) 50 Tiere/Stall 
fangen

Beurteilung:
• Gefieder

• Fersenhöcker
• Fußballen

• Kloake
…

Masthühner Tierwohl- Leitfaden KTBL2020



-Federkleid

-Hautverletzungen



Fußballengesundheit



Fußballen-Scoring

Gefieder-Scoring



Mortalität: Fußballen

Mortalität nimmt mit 
schlechterer 

Fußballengesundheit zu!

-geringe Erhöhung in 
Fußballengesundheit 
möglicherweise große 

Auswirkungen auf Mort.
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Mortalität in Abh. von Fußballen

FP mort Linear (FP) Linear (mort)
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Legeleistung

Lay ensc*10 welsc*10 Linear (Lay) Linear (ensc*10) Linear (welsc*10)

Legeleistung

„Welfare score“ und 
„Enrichment score“

Sehr gute Indikatoren 
für Legeleistung!

-Schönes Gefieder
-Gesunde Fußballen

-Beschäftigung im Stall und gute Einstreu
Viele Eier



Wozu das Ganze? Tierwohl-Indikatoren = Leistungsindikatoren



Tierwohl digital bewerten- wozu? 

Landwirt: Frühzeitiges Erkennen von Problemen/eingreifen durch 
Landwirt
-> Verbessertes Betriebsergebnis
-> Eigene Daten zu Herden

Kontrolle/BTA: Objektive und auswertbare Daten
-> Basis für Kontroll-Beratungstätigkeit
->Frühwarnsystem/Risikobetriebe

Standardgeber: Transparente Daten zu Tierwohl-Standards
-> Benchmarking nach Tierwohlstandard
-> Objektive Messung von Tierwohl am Tier



Vorbild Milchvieh: „Precision Farming“

https://www.dropnostix.com/de/produkt/



CHICKEN-WATCHER
Der erste 24/7 Hühnerbeobachter digital, mobil und 

autonom

powered by novu.track GmbH



powered by novu.track GmbH

Digitale Hühnerbeobachtung



novu.track GmbH wurde im Jahr 2008 von Gerhard
Hartleb und einem weiteren Partner mit Schwerpunkt
Softwareentwicklung gegründet.

Unser FOKUS:
-Digitalisierungen mit Schwerpunkt Landwirtschaft
-Track&Trace von landwirtschaftlichen Produkten
-Forschung für praxisorientierte Tierwohllösungen

Firma

powered by novu.track GmbH
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Mehr als nur Tierdaten:

• Temperatur
• Luftfeuchtigkeit
• Luftdruck
• Helligkeit
• Ammoniak NH3
• Kohlendioxid CO2
• Lebendgewicht
• 4 Kameras

Alle Sensoren wurden 2022/23 in Raumberg-
Gumpenstein getestet und validiert



Raumberg-Gumpenstein

• Validierung der Daten und erster Test unter 
„simulitert-kommerziellen Bedingungen“

• Kooperation mit VetMed/Raumberg/Fixkraft



Ross308 

2. Tag



Ross308 

2. Tag

-Kloake

Schmutzig/verklebt?



Ross308 

2. Tag

-Füße/Zehen

-Nabel



Ross308 

2. Tag



Ross308 

3 Wochen

-Farbmarkierung
-Brust
-Fußballen/Schuppen



Ross308 

3 Wochen

-Fußballen 
unauffällig
-Brust



Ross308 

3 Wochen

-Fußballen 
Verfärbung rechts
-Brust/Abdomen



Ross308 

3 Wochen

-Fußballen 
verschmutzt



Forschungsfrage Nr. 2) 

Wie wirkt sich das Alter auf die Nutzungsfrequenz aus?

Forschungsfrage Nr. 3) 

Wie wirkt sich Gehfähigkeit/FPD auf die Nutzungsfrequenz aus? 

Forschungsfrage Nr. 4) 

Wie viele auswertbare Bilder (Fußballen) werden je Durchgang generiert?

Forschungsfrage Nr. 1) 

Wie viele Individuen benutzen das Gerät über einen Mastdurchgang hinweg?



Forschungsfrage Nr. 1) 

Wie viele Individuen benutzen das Gerät über einen Mastdurchgang hinweg?

50 % der Tiere (=220 Stk.) wurden durch individuelle Farbkennzeichnung an Tag 1. markiert (Fußringe)

Auswertung: Nur Bilder welche eine eindeutige Zuordnung der Markierung erlauben wurden herangezogen

Vorsicht(!): Bilder welche Fußballen/Tierbewertung zulassen >>> Anzahl Bilder mit klar sichtbaren Farbringen

Sehr konservative Schätzung der Nutzung = Rohdaten von einem Abteil(!)

(3. Lebenswoche Ringwechsel-daher keine Daten)



Gesamtzahl (420 Stk)

markierte Tiere (220 Stk)

Bilder (222 Stk)

Anzahl Individuen (80 Stk)
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Nutzung durch individuell markierte Tiere

Gesamtzahl (420 Stk) markierte Tiere (220 Stk) Bilder (222 Stk) Anzahl Individuen (80 Stk)

36 % der markierten Tiere benutzten nachweislich das Gerät

Forschungsfrage Nr. 1) 

Wie viele Individuen nützen das Gerät über einen Mastdurchgang hinweg?

80 von 220 
Masthendl 
beurteilt (!)



• Next Steps/Aktuell: 

• Datensammelung an 
Praxisbetrieben 2023

• Training KI (Fußballen)

• Abgleich mit Schlachthof-Daten
(!)



JA757 Praxisversuch
Sommer 2023

Originalbild



JA757 Praxisversuch
Sommer 2023

Automatisch 
bearbeitet



Praxiseinsatz:
Große Datenmengen trainieren Frühwarnsystem

Grün: 
keine Auffälligkeiten 

Gelb: 
erste Anzeichen-
Handlungsbedarf!

Rot: irreversible Schäden!



Einsatzbereich aktuell

1. Nachrüstung Altbau-Stallungen: 

• Temp., NH3, CO2, Licht, Luftfeuchtigkeit, Waage

• Früherkennung von Problemen (Kameras) 
durch Landwirt (halb-automatisches Monitoring)

• KI in Einlernphase (Fußballen)

• Qualitätssicherung

• Marketing(!): Tierwohl und 24h Transparenz

KI-Entwicklung „in progress“, Daten, Daten, Daten… 



Einsatzbereich nahe Zukunft (ab 2025)

1. Nachrüstung Altbau-Stallungen/Aufrüstung Neubau: 

• Früherkennung Fußballenveränderungen via KI (Ampelsystem)

• Noise-Detektor; Frühwarnung von „Piling“

• Automatische Federkleid-Bewertung

• Qualitätssicherung

• Kombinierung der Sensordaten mit Tierdaten (smart-farming)



Aktueller Stand (Mai 2024)

• Chickenwatcher Generation 3.0 
im Einsatz:

1. Serientyp: Aktuell im Vormaststall in Straden
im Einsatz (4800 Bio-Mastküken)

• 6 Chickenwatcher 3.0 reserviert:

6 Chickenwatcher werden heuer in einem 
Pilotprojekt eingesetzt  



Kontaktdaten Novutrack GmbH

Ansprechpartner:
Gerhard Hartleb, Geschäftsführer
Tel.: 03577 20555
E-mail.: office@novutrack.at
Adresse: Bundesstraße 34, 8740 Zeltweg

Firma

powered by novu.track GmbH
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